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Zur Tagesgeschichte

Aus der Schweiz und aus England kommen zu
gleicher Zeit erfreuliche Nachrichten welche beweisen daß
man dort unentwegt dem Beispiele Deutschlands folgt hier
aber aus langer Lethargie erwacht und Englands leitende
Staatsmänner von der hohen Bedeutung ergriffen sind
welche dieser Kampf nicht blos für Deutschland sondern
für ganz Europa hat

Wahrlich es hat lange gedauert bis von England
aus ein solches Wort herübergehallt wie es Lord John Rüs
sel an die Vorsteher des protestantischen Meetings gerich
tet hat

Noch vor kurzer Zeit sah Altengland mit Verdruß auf
daS steigende Ansehen des Deutschen Reiches Man hatte
zwar im Anfange des deutsch französischen Krieges Sym
pathien für die Sache des deutschen Volkes gezeigt als
aber dann Sieg auf Sieg folgte als die deutschen Kano
nen ein ernstes Wort mit dem großen Heerd der ewigen
Zwietracht sprachen als das europäische Gleichgewicht
einen gewalligen Umschwung erhielt da machte man an der
Themse ein ärgerliches Gesicht und lange Zeit hindurch
sprach sich eine große Erkaltung und Mißgunst in der eng
lischen Presse aus

Es war nicht etwa Sympathie für den besiegten Bun
desgenossen es war die Furcht daß Deutschland Englands
Sphäre seinen Handel schädigen könne und auch auf dem
Meere seine Macht entwickeln würde Erst als die Er
kenntniß sich auch dort Bahn brach daß Deutschland seine
Macht nicht zu weiteren Eroberungen mißbrauchen wolle daß eS
weit davon entfernt sei die ihm angedichteten abenteuer
lichen Pläne in fernen Meeren zur Ausführung zu bringen
da legte sich allmählich dieses unbegründete Vorurtheil und
machte einer besseren Einsicht Platz

Aber zur vollen Sympathie wandelte sich diese Stim
mung erst als im abgelaufenen Jahre es auch dem Blin
desten klar wurde wohin Kaiser Wilhelms Politik zielte
Ich erkläre so sagt Lord Russell in Gemeinschaft mit

allen Freunden der Freiheit und hoffentlich mit der über
wiegenden Majorität cer englischen Nation daß ich mich
nicht länger als Verfechter der bürgerlichen und religiösen
Freiheit betrachten könnte wenn ich nicht meine Sympa
thien für den deutschen Kaiser in dem edlen Kampfe wel
chen derselbe gegen den Ultramontanismus unternommen
hat ausdrücken würde Seine Sache ist die der Fre heit
Die Sache des Papstes ist die der Knechtung

Entlich sind also auh den Engländern die Schuppen
von den Augen gefallen Sie sahen mit so kühler Verach
tung auf die kirchlichen Kämpfe des Eontinents herab Sie
meinten mit ihrem Geschehenlassen sei alles abgemacht
und gaben uns so schöne weise Lehren während der Ut
tramontaniSmus ihren eigenen Staat unterminirte wäh
rend er die Mordbuben der Fenier bewaffnete und jede

Concession mit dem Wort zurückwies Entweder alles oder
nichts

Mehr aber noch als die frechen Forderungen der iri
schen Prälaten hätte die ultramontane Propaganda in der
alten Trutzburg des Protestantismus in England selbst die
Augen der englischen Staatsmänner schärfen müssen War
nicht in der letzten Zeit ein Glied der englischen Aristokratie
nach dem andern den römischen Häschern in die Hände ge
fallen hatten nicht die Jesuiten ein ganzes Netz über die
Insel ausgebreitet hatten sie nicht systematisch an der Ent
nervung und geistigen Depravirung der englischen Aristokratie
gearbeitet und einen großen Theil ihrer Erziehung in die
Hände bekommen

Es ist wahrlich hohe Zeit daß England aus seinem
Schlummer erwacht daß der alte protestantische Trotz der
einst so Großes schuf wieder belebt und dem ultramontanen
Uebermuth auch dort der Kappzaum angelegt werde

Landtag Berlin den 23 Januar
In der heutigen 33 Sitzung des Hauses der

Abgeordneten wurde zunächst das Resultat der Wahlen für
die Commissionen zur Vorberathung der Provinzial Ordnung
sowie der Eingang einer Interpellation des Abg v Loö
über die Betheiligung an den Katholiken Vereinen und die
Auslösung der Katholiken Versammlungen mitgetheilt

In namentlicher Abstimmung wurde darauf das Gesetz
betreffend die Beurkundung des Personenstandes und die
Form der Eheschließung mit 284 gegen 95 Stimmen defi
nitiv angenommen

Dann erledigte das Haus fast ohne Debatte die Etats
des Staatsarchivs der General Ordens Commission des
Geheimen CivilkabinetS der Ober Rechnungskammer der
Landesvermessung des DiSciplinarhofes des Gerichtshofes
zur Entscheidung der Competenz Conflicte und der Ober
ExaminationS Commission zur Prüfung für die höheren
Verwaltungsämter Bei den noch restirenden Theilen des
Etats des landwirtschaftlichen Ministeriums knüpfte sich
eine längere Debatte an die Summe von 15V,VW Thaler
zur Errichtung des landwirthschaftlichm Museums Nach
einem eingehenden Referate des Abg v Benda machte der

s Abg Dr Virchow im Interesse der Universität hauptsächlich
der medicinischen Facultät Bedenken gegen die Verwendung
des betreffenden Grundstückes geltend die darauf von den
Ministern für Handel c Dr Achenbach und der geistlichen

j Angelegenheiten Dr Falk widerlegt wurden woraus die
Position bewilligt wurde

Berlin 23 Januar Einige Blätter verbreiten die
j Nachricht daß bereits Verhandlungen schweben für den

i Fall daß der Aufenthalt des Kaisers Wilhelm in Italien
ein längerer wird während der Abwesenheit des Kaisers
den Kronprinzen des Deutschen Reichs und von Preußen
mit der Regentschaft zu betrauen Die Verhandlungen

beziehen sich vorzugsweise auf die Stellung des eventuellen
Regenten den Deutschen Bundesregierungen gegenüber wäh
rend die Modalitäten einer Preußischen Regentschaft sowohl
durch die Preußische Verfassung als auch durch die Hohen
zollernschen Hausgefetze geregelt sind Wir erwähnen diese
Nachricht mit allem Vorbehalt

Unter den Deutschen in Petersburg herrscht über
den Besuch des deutschen Kronprinzen die freudigste Erre
gung die sich in einer ähnlichen Huldigung wie bei der
Anwesenheit des deutschen Kaisers kunvgeben wird

Die vom Reichskanzleramt ausgegangene Unter
weisung der deutschen Konsulate zur Unterstützung der chi
nesischen Kommissare bei Untersuchung der Lage der in
Cuba und Peru als Sklaven behandelten Chinesen hat be
reits eine weite Wirkung geübt und ein gleiches Versahren
seitens der englischen Regierung veranlaßt dem sich hof
fentlich auch die amerikanische anschließen wird zumal nach
der energischen Erklärung Grants in seiner letzten Botschaft
über den infamen Kulihandel

Den Anschuldigungen gegenüber welche der Abg
v Schorlemer Alst erhoben hat werden wir von Oesterreich
her ersucht in Erinnerung zu bringen daß es Papst
Pius IX war

der im Jahre 1848 die Erociati gesegnet hat als sie
gegen Oesterreich zogen um an demselben den Raub sei
ner italienischen Provinzen zu begehen

War unter diesen vom Papste zu der Expedition ge
segneten Crociati kein österreichischer Unterthan

Man hört leider von erfolgreichen Bestrebungen
der classischen Ultramontanen eine Anzahl klerikaler Candi
daten in den Reichstagswahlen durchzubriugen Selbstver
ständlich leistet ihnen dabei die französische Partei hilfreiche
Hand

Die Lage in Frankreich kennzeichnet sich sehr gut
durch ein Wort du Temple s welcher zu einem College
äußerte Nicht blos der UniverS Frankreich ist unter
drückt Was er ausplaudert ist die innerliche Meinung
aller Franzosen Dafür ist das Votum der Kammer wel
ches soeben eine Beschwerde der Linken über die Behand
lung der Presse unter dem Belagerungszustand mit einer
Majorität von Ivl Stimmen zurückwies ganz ohne Bedeu
tung Selbst das im Ganzen gemäßigte Journal des
Debats resignirt sich nur äußerlich und erwartet bessere
Tage welche den Franzosen die Freiheit ihrer Worte und
Handlungen zurückgeben würden Herr Thiers hat wie
der bei Ueberreichung einer goldenen Medaille Gelegenheit
genommen von neuem seine Ueberzeugung auszusprechen
daß die Republik die einzige für Frankreich passende Regie
rungsform sei

Die sämmtlichen Regimenter des Gardekorps haben

nun die Mausergewehre erhalten bei den hier garnisoni
renden Regimentern haben bereits Schießübungen mit dieser
Waffe begonnen Ueber die außerordmilichen Resultate
herrscht nur Eine Stimme Sowohl in Bezug auf das

ZUM 18 Januar
Von C Müller Fürstenwalde

Fortsetzung und Schluß
Es ist achtungswerth daß Friedrich dem die Krone

so sehr am Herzen lag mit den Hohenzollernschen Tradi
tionen nicht brechen wollte Er mochte weder ein König
der Wenden und Vandalen sein noch seinen theuren evan
gelischen Glauben verleugnen Wie sein Vater der große
Kurfürst 1K73 die polnische Deputation welche ihm nach
dem Tode des Schattenkönigs Michael Wisniowiecki die
Reichskrone um den Preis des Glaubenswechsels freiwillig
anbot im edlen Unwillen mit den ewig denkwürdigen Wor
ten abwies

Da sei Gott sor daß ich meinen Heiland verleug
nen das freie Wort Gottes aufgeben und unter des
Papstes Tyrannei mein Haupt biegen sollte Und
wenn Ihr mir die größte Kaiserkrone der Welt an
bieten wolltet um solchen Preis würde ich sie nicht
Nehmen

so ließ der Sohn den jesuitischen Versucher Vota ohne
Weiteres mit den Worten abfallen Weiche von mir

In gleicher Weise durchschaute Papst Clemens XI die
Folgen dieser Königskrönung die er leider da sie bereits
seit 3 Monaten geschehen nicht mehr verhindern konnte
Clemens wollte nämlich nachdem das evangelische Kurhaus
Sachsen um die polnische Königskrone zu erlangen zu sei
ner Freude katholisch geworden war kein neues evangeli
sches Königshau in Deutschland aufkommen lassen Er
fürchtete mir Recht daß ein solches ein Schutz und Hort
für das Evangelium in Deutschland eine Zufluchtsstätte
deutscher Gesittung und Geistesfreiheit werden ja er arg
wohnte daß das neue evangelische Königshaus mit der Zeit
da alte katholische MllverMgte Haus Habsburg verdun
keln und den Katholicismus schädigen konnte

Da nun der Papst der den Evangelischen besonder

feindlich gesinnt war die Krönung nicht mehr hindern konnte
so wollte er doch wenigstens nachträglich noch Hetzen und
Aergerniß bereiten Diese Absicht hoffte er am besten durch
Frankreich zu verwirklichen Danach schrieb denn Clemens
am 1k April 17V1 von Rom an König Ludwig XIV in
echt pfäffischer Anmaßung

Geliebter Sohn in Christo Ob wir gleich glau
ben daß Deine Majestät auf keine Weise das Ver
halten billigen wird das Friedrich Markgraf von
Brandenburg zum schändlichsten Beispiel für die
Christenheit übernommen hat daß er sich nämlich
unterfangen sich den königlichen Titel öffentlich an
zumaßen so können wir doch dabei nicht stillschwei
gen weil eine solche That dem Inhalt apostolischer
Verordnung entgegen und für das Ansehen des hei
ligen Stuhls beleidigend ist indem nämlich die hei
lige königliche Würde von einer nicht katholischen
Person nicht angenommen werden kann ohne Ver
nichtung der Kirche

Aber es war zu spät Trotz dieses päpstlichen Prote
stes trotz der polnischen und französischen trotz der jesuiti
schen Intriguen trotz der Hemmnisse Oesterreichs und des
Einspruchs des Großmeisters des deutschen Ritterordens
der die Souveränetät Preußens selbst festhalten woM war
und blieb Friedrich I König von Preußen

Was übrigens Friedrich der Große wahr verkündet
was die Jesuiten und der Papst was Prinz Eugen und die
Polen gefürchtet daß die Königskrone Preußen zur Groß
macht machen und auf die Bahnen des höchsten Ruhmes
geleten werde das hat sich unter Gottes Zulassung schon
längst aber augenfällig und in der merkwürdigsten Weife
am 18 Januar 1871 gerade in Frankreich vollzogen

In Versailles in dem Lieblingsschloß des großen Ty
rannen Ludwig XIV, des Räubers von Elsaß Lothringen
sollte sich uuter dem Wehen der deutschen Fahne ein Tag
ohne Gleichen für die preußische Geschichte abspielen In

den festlich geschmückten siegreich eroberten französischen
Räumen mußte sich die preußische Königskrone in die deutsche
Kaiserkrone verwandeln

Diesmal brauchte sich Preußens siegreicher König Wil
helm I nicht um die Verleihung der Kaiserkrone bei Oester
reich Frankreich beim Papst zu bücken diesmal brauchten
die jesuitischen Beichtväter der Könige und Kaiser nicht be
complimentirt diesmal brauchte nicht bei den verschiedenen
Höfen geschmeichelt und geheuchelt diesmal kein pecuniäres
Opfer gebracht zu werden Diesmal boten die deutschen
Fürsten das katholische Baiern an der Spitze die freien
deutschen Städte diesmal die allgemeine Sehnsucht derGe
sammtwille des deutschen Volkes in aufrichtiger Verehrung
dem ruhmreichen Kriegsherrn dem anspruchslosen bescheide
nen Könige die Kaiserkrone an

Aus allen Ständen aus allen Gauen Deutschlands
drangen nach Frankreich die Bitten Nimm an nimm an
zum Heile des Ganzen

Diesmal legt der in seinem geistigen Wirken selbst ge
fährdete und von den Seinen scharf angegriffene Papst
König Pius der Neunte keinen Protest ein diesmal wagt
der weltlich bereits entthronte Nachfolger Christi nicht zu
sagen

Die heilige kaiserliche Würde darf von einer nicht
katholischen Person nicht angenommen werden

Die Zeiten haben sich in hundertundsiebzig Jahren
gewaltig verändert Papst Pius ist sogar der Erste der
dem kaiserlichen Ketzer seine Glückwünsche sendet ja der
bei ihm Schutz und freies Geleit ein ehrliches Unterkom
men in dem protestantischen Deutschland sucht falls er aus
der heiligen Roma vor seinen eigenen Beichtkindern fliehen
sollte

Eben so kommt Oesterreich das alte Habsburg wel
ches 18VK durch Frankreichs Einfluß die lang getragene
deutsche Kaiserkrone verloren freiwillig und beglückwünscht
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Laden und Entladen als die Vistrvorrichtung und die Treff
Fähigkeit welche auf nahezu 260V Schritt zu berechnen ist
hat das Mausergswehr alle seine Vorgänger weit überflügelt

Wie der Börsen Kurier hört sind noch immer
ziemlich belangreiche Erhebungen über die verflossene Grün

dungszeit von Seiten der Staatsanwalt im Gange Es
find verschiedene Anklagen zu erwarten

Solingen 23 Januar Bei der gestern stattgehabten
engeren Reichstagswahl ist nach der vorläufigen amtlichen
Feststellung Klöppel Fortschritt gegen v Schorlemer Alst
ultramontan gewählt

MÜNchen 26 Januar In der heutigen Sitzung
der Zweiten Kammer ist ein wichtiger Gegenstand ohne
Sang und Klang abgeschlossen worden die Verwendung
des an Bayern fallenden Antheils der französischen Kriegs
entschädigungsgelber Wenn der Eine oder Andere sich
Hoffnung gemacht bei dieser Gelegenheit dem Ingrimm
gegen das Deutsche Reich und das gegenwärtige Ministerium
freien Lauf lassen zu können so ist schon im Finanzausschuß
dafür gesorgt worden daß diesem Vorhaben ein fester Riegel
vorgeschoben wurde und es verdient anerkannt zu werden
daß die Gegenmittel nicht bloß in der Fortschrittspartei An
klang gefunden haben Soweit die eingehende Kenntniß der
betreffenden Verhältnisse reicht ist man überzeug daß die
Regierungen des ehemaligen Norddeutschen Bundes sich
überaus entgegenkommend gegen Bayern in dieser Frage
gezeigt haben und es ist kein Geheimniß daß der Reichs
kanzler bei der befriedigenden Erledigung der dabei einschla
genden Fragen sich das größte Verdienst erworben hat

Bern 22 Jan In Folge der Gewaltthätigkeiten
die bei Gelegenheit der Volksabstimmung über das liberale
Kirchengesetz und an den darauf folgenden Tagen im Jura
gegen Personen verübt worden sind wurden vom Regie
rungsrathe heute weitere drei Schützencompagnien aufgebo
ten um nach dem Jura abzugehen

London 22 Januar Der Manchester Guardian
bringt Telegramme aus Rom worin versichert wird die
italienische Regierung stehe im Begriffe eine Note an die
Mächte zu richten worin vorgeschlagen werde ihre Vertreter
beim Papste durch Mitglieder der Kirche zu ersetzen und
dadurch anzuerkennen daß ihre Functionen rein geistlicher
Art seien

London 24 Januar Das Parlement ist aufgelöst
Neuwahlen sind angeordnet Das neue Parlament wird
zum 5 März einberufen Die Auslösung ist veranlaßt
durch ungenügende Unterstützung der Regierung im Parlament

Parts 23 Januar Heute wurde die Leichen
sämmtlicher Soldaten die während der beiden Belagerungen
im Boulogner Wäldchen begraben worden sind ausgegraben

und in feierlichem Zuge nach dem nahen Friedhofe von
Neuilly gebracht Die Pfarrgeistlichkeit dieser Vorstadt so
wie eine große Menschenmenge wohnten dieser Uebertragung

bei Aus dem Jsore Departement geht die Nachricht ein
daß der Generalstab der dortigen radicalen Partei plötzlich
wieder eine große Thätigkeit entfalte und die Polizei nicht
zu Athem kommen ließe

Ans Halle nnd Umgegend
22 Januar

Im National Theater zu Berlin wird jetzt unsres
Mitbürgers Herrn vr Julius Thümmel 2 actiges
Schauspiel Der Cobold von Woodstock aufgeführt

Dem vor einigen Tagen in der Generalversamm
lung des hiesigen kaufmännischen Vereins vorgelesenen
Rechenschaftsbericht für 1873 entnahmen wir daß derselbe
221 Mitglieder zählt Die Stellenvermittlung seit 26
August 31 December in der Hand des Herrn Carl
Hofmeister erledigte in dieser Zeit 41 Bewerber Unter
stützungen seitens der Mitglieder wurden nicht gesucht
und wurde bei dieser Gelegenheit darauf hingewiesen daß
von Seiten des Vorstandes andrerseits gegründeter hiesigen
Unterstützungskasse durch demnächstige Einberufung einer
Generalversammlung das praktische Jnslebentreten derselben
stattfinden soll Die Bibliothek ist um 47 Bände ver
mehrt Unterricht in englischer Sprache unter Herrn
I r Julius Haring wurde an 38 Unterricht in doppelter
Buchführung c Leitung Herr Ferd Tombo an 71 junge

Leute ertheilt sowie Schönschnellschreibunterricht unter Herrn
Carl Landmann jun von 23 Tyeilnehmern besucht jDer
Kassenumsatz des Vereins bezifferte sich auf 1814 22
3 Einnahmen und 1869 26 A 5 H Ausgaben und
ist der Vermögensstand 1 Januar 1874 462 H 19
16 Bei der darauf stattgefundenen Vorstandswahl pro
1874 wurden gewählt die Herren Theodor Heime als
erster Director A G Keil zweiter Director Aug Apelt
Eaj sirer A Weinack Secretär außerdem als Vorstands
mitglieder Carl Probst Adolph Stolle Wilhelm Bützow
nnd Theodor Sonntag Die Generalversammlung ernannte
außerdem die Herren Carl Hofmeister und Ferd Tombo
in Anerkennung der vielfachen Verdienste um den Verein
zu Ehrendirectorialmitgliedern Wie wir erfahren ist der
neugewählte Vorstand bereits constituirt und Herr Wilhelm
Bützow zum ossiciellen Stellenvermittler des Vereins er
nannt während Herr A G Keil die auf ihn gefallene
Wahl eines 2 Dtrectors abgelehnt hat

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 25 Jan
Czaar und Zimmermann

Nirchtiche Anzeigen
Gestorbene

Marienparochie Den 14 Januar des Maurers
Wagner T Margarethe Marie 2 M Krämpse Der
Aufscher Frauendorf 42 I Folgen tödtlicher Ver
letzung

Ulrichsparochie Den 14 Januar der Feuermann
Reich 49 I chronische Pneumouie Den 14 der
Musikus Schreiber 72 I Schlaganfall Den 16
des städtischen Lehrers Tießler S Otto 3 I 9 M
Lungenentzündung Des Kutschers Marr S Carl
4 I 2 M 5 T Scharlachfieber Des Handarbeiters
Schultze nachgel S Wilhelm 3 I 3 M Lungenent
zündung

Moritzparochie Den 15 Januar des Bahnarbei
ters Schlurick unget S 7 St Schwäche Des
Fabrikarbeiters Zimmermann Ehefrau 41 I Lungen
schwindsucht Den 17 des Handschuhmachers Krie
ger Ewald 9 I 11 M Scharlach Des Handels
manns Graß meier T Bertha 1 I 10 M Nieren
entzündung Men 18 des Handschuhmachers Krieger
unget S 7 T Schwäche Den 29 der Schriftsetzer
Nietschmann 29 I Lungenschwindsucht

Domkirche Den 16 Januar des Schuhmachermei
sters Heintze nachgel S Emil 16 I 3 M Lungen
schwindsucht Der Schneidermeister Kästn er 72 I
Stickfluß Den 2V des Pastors Caro Wittwe 48 I
3 M 1 W 1 T Gehirnentzündung

Nenmarlt Den 13 Januar des Fabrikarb Hon
scha T Martha 4 M Lungeuenlzüudung Der Kauf
mann Hermann Mörkel 54 I 1 M Brustkrankheil

Den 19 des Milchhändlers Martin Ehefrau 79 I
Lungenlähmung Den 21 des Oberbergamts Diätars
Sander Ehefrau 51 I 4 M Lungenleiden

Glancha Den 14 Januar des Tischlermeisters
Linduer Wittwe 7V I 8 M Altersschwäche Ein
uuehel S Franz 1 M 8 T Krämpse Den 17 des
Webermeisters Weidlich Wittwe 82 I 8 M 11 T
Altersschwäche Des Seilergesellen Wille S Richard
5 M 14 T Krämpse

Israelitische Gemeinde Den 1 December des
Kaufmanns Friedländer Ehefrau 29 I Schwindsucht

Handel Verkehr und Industrie
Da das neue Porto für Packete bis 5 Kilogramm

innerhalb 19 Meilen 2 Sgr darüber hinaus 5 üsgr
und für Geldbriefe in gleicher Weise 2 und 4 Sgr die
Versicherungsgebühr aber ohne Unterschied der Entfernung
Vz Sgr pro 199 Thaler mit einem Minimum vsn 1 Sgr
beträgt so genügt es außer diesen wenigen Grundtaxen
die Namen der innerhalb 19 Meilen belegenen Postorte zu
wissen um demnach für den größten Theil der Sendungen
das Porto selbst bemessen und so die Freimarken auf die
gelbe Adresse kleben zu können Diese Ortsnamen sind bei
allen Postanstalten in einem Schalter Aushange verzeichnet
Außerdem kann von den Postanstalten ein vollständiger

Fahrposttarif mit dessen Hülfe das Porto auch für mehr
als 5 Kilogramm schwere Packete und für alle Orte mit
Leichtigkeit sich berechnen läßt bezogen werden Zur Fran
kirung der Packete zc bis 19 Meilen besteht eine Freimarke
zu 2 Sgr Beim Frankiren wird der Portozuschlag von
1 Groschen erspart und die Abfertigung an den Schaltern
schneller bewirkt Diese Vorzüge machen sich beim Privat
verkehr bereits geltend und wenn in der Geschäftswelt die
Anschauung daß auch beim Bezüge und Versandt von
Waaren und bei Rimessen die Irankirung sehr wohl unter
die Usancen aufgenommen werden könne immer mehr zur
Anerkennung gelangt so wird dieselbe binnen Kurzem eben
so allgemeine Regel werden als sie es im Briefverkehr ge
worden ist und das wäre ein sehr erheblicher Fortschritt
dessen Herbeiführung das Publikum selbst in der Hand hat

IIIO KitnrmA Uont,g F äsir 26 5anug,r
8 Ilkr im äss K IÄvi vi Itinxe

1 VortraA äss Herrn kroisssor Lr lasokoir
übsr Iirssktsustaatsir

2 KssoiMtliolisg 3 Lloirrs UrtttreiluvASv

Evangelischer Jiinglings Bereiu
Sonntag den 25 Januar Abeuds 8 Uhr Mauer

gasse 6 Vortrag des Hrn Pastor Rappmund über
Strafanstalts Leben Zutritt für Jedermann frei

Wohlthätigkeit
Dankende Empfangs Anzeige von 3 zur Kasse der

Cholera Waisen Anstalt durch Hrn Schiedsmann Weber

in Sachen K R Der Borstand
oursberiellt äer kankkrinen

u ll tll Börse vom 23 Januar 1874
Hallesche St Öbl Äasanleihe pkt

5 von 18714 von 1863V /o von 18185 /s Zuckersiederei Anleihe
6 /o Braunk, Verwerth, Aul
5 Anleihe d N Actien Zucker Rasfinerie
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
St Actien der Neuen Act Zuck Rasf

Div p 72 k jzpCt Zinsen v 1/10 73
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72 6 iz M Zins v 1/10 73
St, Act der Hall Zuck Sied Comp i Lt

Zinsen vom l jl 74
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

Zins vom 1/4 73
St Act d Sächf, Thür Br Verw

Div p 72 10 PEt Zins v 1/1 74Stamm Prioritäten derselben
Div p 72 1 PCt Zins V 1/1 74

St Act d Wersch Weißens Aet Ges
Div p 72/73 20 PA Zins v 1/4 73

Dörstew Rattmannsd Bkhl Jnd Aet
Zins v 1/7 73

Rehmsdois Mineralöl u Paraffin Fabrik
Hübner Div,72/7312 Z V 1 /4 73

Hallesche BankvereinS Actien

Div p 72 15 PCt Zins v 1/1 74
Hallesche Creditanstalt Actien

Div p 72 s PC Zinsen vom l l 74Hallesche Brauerei Michaelis 6 Co
Div p 72 6 PCt Zins v 1/1 73

St Prioritäten derselben
Div p 72 k PCt Zins v 1/10 73

Act d Cröllwitzer Aet Papier Fabrik
Div 72/73 8 Zins v 1/7 73

Zeitzer Maschinen Fabrik Actien
Zins vom 1 1 74

Hallc Leipz Masch Act 5 1 /1 74
Actien Malzsabrik Tönnern p Lt

Zins v 1 1 74,
Eilenbnrger Cattun Mannsactur pvt

Zins v 1 S 73
Hallesche Maschinenfabrik

excl Div v I jl 74
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x Lt
Packhofs Aetien
Theater Aetien
Wilde Noten
Banknoten mit Einlösestelle Leipzig
Oesterreichische Silbergulden
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4V
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5

5
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UMbsitn i WiÄM
aufrichtigen Herzens den neuen deutschen Kaiser mit dem
für das geeinte Deutschland eine neue Aera beginnt

Und nun Frankreich das unglückliche verblendete be
siegte Frankreich und Polen das arme Polen

Intriguen Spionage Mißtrauen Unkenntniß Verrath
Halbheit überall aber kein sittliches Handeln

Was Ludwig der Vierzehnte in seinen drei berüchtig
ten Raubzügen durch Mord und Brand durch Lug und
Trug durch Heuchelei und Meineid an Deutschland ge
frevelt was er von dem heiligen deutschen Reich gestohlen
was der Friede von Nimmweg 1678 Reißweg 1697
und Utrecht 1713 ihm widerrechtlich zugesprochen das
hat sich Deutschland in einem schweren ihm unter Hohn
und Spott gewaltsam aufgedrungenen Kriege siegreich in
23 blutigen Schlachten in ehrlicher männlicher Weife zu
rückgefordert

Das schöne Elsaß der Straßburger Münster das lieb
liche Lothringen mit den altehrwürdigen deutschen Reichs
städten Metz Toul und Verdun diese köstlichen Perlen
deutscher Erde gehören wieder zum deutschen Reiche I

Der Nachfolger Ludwigs XIV der abenteuerliche De
cember Mann Napoleon III der ohnmächtige Gefangene
von Sedan erhebt keinen Protest Er kann auf Wilhelms
höhe an seines Ohms an des Exkönigs Jerome Freveltha
ten er kann an die eigenen denken Von seinem Volke
verlassen von seinem Volke unter Hohn und Spott ent
thront stirbt er fern vom Vaterlande in fremder Erde zu
Chislehurst am 9 Januar 1873

Und Polen Das arme zerstückelte Polen ist durch

eigene Schuld durch den Ehrgeiz und das Mißtrauen durch
die Uebergriffe der eigenen Kinder durch die Intriguen sei
ner Pfaffen durch seine freien Reichstage in den Abgrund
des Verderbens gestürzt worden Polen ist vernichtet Es
wird nie wieder Protestiren

Die Weltgeschichte ist das Weltgericht
Was der große Kurfürst Friedrich Wilhelm bei der

Unterzeichnung des Friedens von St Germain der ihm alle
seine seit Jahren wohlerworbenen Länder und Rechte in der
ungerechtfertigtsten Weise nahm mit gebrochenem zürnen
dem Herzen gesagt

Möge aus meinen Gebeinen der Rächer entstehen
Dies Wort ist erfüllt Kaiser Wilhelm I getragen

von seinem treuen todesmuthigen Volke ist der Rächer
Er tilgt die alte deutsche Schmach die Uneinigkeit er
sühnt im Prachtschloß zu Versailles eine zweihundertjährige
Schuld für ewige Zeiten

Vermischtes
Ein Volksaufklärer In Udine sagte neulich ein

Priester zu seiner Gemeinde Ich weiß daß Ihr alle mehr
oder weniger in der Lotterie spielt ich will Euch daher eine
gute Terne angeben 13 26 und 32 Dreizehn sind die
Heirathen die im vergangenen Jahre in diesem Kirchspiel
vollzogen wurden sechsundzwanzig ist die Zahl der Todten
und zweiunddreißig die Geburten Das Volk hörte dem
Priester gläubig zu und besetzte vertrauensvoll die Terne

Der westfälische adelige Damen Club hat in An
betracht der traurigen kirchenpolitischen Verhältnisse beschlos

sen alle Festlichkeiten während dieser Wintersaison zu unter

lassen schreibt man der Germania aus Münster
Dem Dichter Joh Vict Scheffel in Carls

ruhe Versasser des Eckehart Trompeter von Säckingen
c welchem vom König Ludwig von Baiern vor Kurzem
das Verdienstkreuz 1 Klasse eines hohen bairischen Ordens
verliehen worden widmete der gegenwärtig in Berlin
weilende Improvisator Herrman aus Braunschweia
folgendes Gedicht

Also ein Kreuz und zwar von Gottes Gnaden
Es nützt nicht viel nicht viel wird Dir s auch schaden
Doch aber kündet es der ganzen Welt
Daß man Dein Licht nicht unter Dich gestellt
Du bist gewöhnt ich kann es offen sagen
Was man Dir angehängt getrost zu tragen
So trag dies Kreuz auch dem das Tragen frommt
Weil es durch Dich erst recht zu Ehren kommt
Sei böse nicht daß wo ich auch verweile
Mit Dir die Freude wie den Wein nicht theile
Und daß auf das was Dir beschicken ward
Mein Herz in jeder deutschen Ecke harrt

Darauf sandte Joh Vict Scheffel folgende Strophe zurück
Dichtkunst erquickt doch weiß sie schwer zu Plagen
Und früh ergraut im Lorbeergrün das Haupt
Ich hab ihr Kreuz wohl zwanzig Jahr getragen
Bis mir der Staat zu tragen es erlaubt
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Nikir VorbmitiiiiW iiM
Dir li I nIIitt/Dresden DippoldiSwaldaer Platz 5 II

In den Cursen für die Freiwilligen Prüfung
wurden seit 6 Jahren die allergünstigsten Re

sultate erzielt sU 3172a Z

Ein Huifabrilanl macht alte Filz Cylinder
u Stoffhüte in 24 Stunden so schön wie neu
für 1t gGr in der Werkstatt und Laden

Zapfenstraße 3 am Ma rkt

Herren und Damen Masken elegant

und billig Trödel 7Damenmaslen vermieth Töpferplan 6

Damen Masken
elegant und billig Schülershof 17 p

Hansverkauf
Ein vor dem Rann Thore belegenes solid

gebautes neues Wohnhaus mit Hof u Garken
passend zu einer großm Peustousaustalt ist
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen
Näheres in der Exped d Bl

6VV0 Thlr auf gute Hypothek sind aus
zuleben Näheres bei

Friedland Mahlberg 6

Zn verkaufen
ter Hand Möbelwagen Landwehrstr 8 p

2 Mahagoni Nähtische 1 l irl ovalen
Tisch verlaust kv Schmeerstr 17

Eine Nähmaschine Wheeler Wilson ganz
neu ist zu verkaufen Wo sagt die Exped

12 j Hühner einige Hähne Tscherk
sind zu verkaufen Strohhofsspitze 9

Alte u neue Sopha verk Geiststr 24
Pfans und andere Tauben verkauft

Magdeburger Chaussee 7

Trüber sind abzul in Jäckels Brauerei

Brennmaterialien
Ein Doppelwagen Röblinger Briquetts

sind wieder angekommen beste Zwickaner
Steinkohlen verkauft billigst und frei Haus

I Kluge kl Märkerstr 3
Ein guten starken Schraubstock kauft

A Moebius Zapfenstr 16
Ein alter Herrnschretbtisch oder Büreau

wird zu kaufen gesucht von
A Dietsch Domgasse I

der verschiedensten Qualitäten

Kleinschmieden 19 Z Tr
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Verloren
Ein Ledertäschchen mit Strickzeug von der

Königsstraße bis nach der Rannischenstraße
Abzugeben gegen eine angemessene Belohnung

Strohhof He renftraße 2l
Ein Hund zugelaufen Abzuholen

Brüderstraße 6 bci Ktthtt
Gestern Abend im Theaier ein weißseidenes

Halstuch mit Rosenkanle verloren Gegen
Belohnung abzugeben Wilhelmsstr 15

Verloren
am Sonntag Abend gr Ulrichsstraße 31 bis
Seise s Restauration ein gesticktes Cigarren
etuis mit Brille Bitte selbiges gegen 15 A
Belohnnng abzugeben bei dem Kaufmann
Kümmel gr Ulrichsstraße 31

Ja wohl
wir verkaufen sämmtliche Waaren bei gleich guten Qualitäten jetzt für die Hälfte der

sonstigen Preise
Feine Cattun und Percal Blousen Stück nur 8 u 1V A Sehr feine Piqu6 und

Mullblousen Stück 15 n 2l Weiße Stepp Röcke Stück nur 1 /z u 2Vz H Feme
Percal Schürzen Stück Iv Große Moirkschürzen Stück 7 Elegante Schürzen
von Piqus Rips und Alpacca von 15 bis 25 Stoss Volant Röcke mit den geschmack
vollsten Garnirnngen Stück 2 /z 2 u 3 Die besten Stepp Bordüren Röcke Stück
2 /z u 2 /z Herren Chemisetts in den feinsten Faltenlagen und gestickt Stück 5 und
7 /z Seidene Herren Cravatten 2 oder 3 Stück 5 H Bindeshlipse von Wachem
Seiden Rips Stück 4 H Cavalierstulpen Paar 3 He Gestickte Kragen und Spitzen
kragen 3 Stück nur 5 H Gestickte Stulpen mit Kragen Garnitur 4 5 6 und 7
Sehr feine Kopf und Busenschleifen zusammen für 5 oder 19 A

Allgemeines Deutsches Consnm Geschiift
Domieil Berlin

Zn Halle nur Leipzigerstraße 1 Ecke des Marktes

Schwarz und weißer Hund entlaufen
gr Steinstraße 64 1 Tr

Ein Hanptschlüffel nebst Drücker Don
nerstag Abend vom alten Markt nach dem
Jägerberge verloren Gegen Belohnung ab
zugeben i n Kefersteins Buchh alter Markt

Ich warne hiermit Jedermann meinen Sohn
Ernst zu borgen indem ich für keine Zahlung

auskomme F G Röthling
Dem a tm Veteran Dahlcke zu seinem

8l Geburtstage herzlichen Glückwunsch

Meinem lieben Albertchen zu
seinem heutigen Wiegenfeste ein drei
mal donnerndes Hoch daß die ganze
Brauerei wackelt

DÜben den 2Z Jan 1874
Familien Nachrichten

Gestern Abend 11V Uhr starb nach länge
rem Leiden mein geliebter Gatte unser guter
Vater Bruder und Schwager der Modell
Tischler Karl Wilhelm Keith im 54 Le
bensjahre Freunden und Bekannten widmen
die e Anzeige in tiefer Trauer

die Hinterbliebenen
Halle den 24 Januar 1874

Allgemeiner
Böttcher Küper Verein
Sonntag Nachmittag 4 Uyr im Vereins

local Der Bevollmächtigte

Sonntag den 25 Januar
Erste große Vorstellung

der

ZllMtsislhtll und Italienischen
Künstler Truppe

bestehend aus Damen und Herren
KS Kasseuöffuuug Uhr Ansang V 8 Uhr TA

Billets im Voraus sind an der Theater Kasse gr Ulrichsstraße zu haben
und sind dieselben nur zu der Vorstellung gültig für welche sie gelöst wurden

Montag den 26 Januar Vorstellung Anfang V28 Uhr
Donnerstag den 29 Januar Borstellung

Achtungsvoll li
zxZ Alles Nähere besagen die Programme

k eMz 8 WliteMkten
Sonntag den 25 Januar Nachmittags

Anfang 31/2 Uhr W Halle
Kaiser Wilhelms Halle

Sonntag den 25 Jan Abends

Anfang 71/z Uhr Entrse 3 G W Halle

HVrlntrsiilSonntag den 25 Januar Nachmittags
Hro88e8

Anfang 3 /z Uhr Entrse 3
M IInIIv

Biontag Abend Pökelkuochen mit Meer
rettig Sauerkoh l u nd Klüse

LrkoluiiK in
Montag den 26 Jan Schlachtefest

tSkWV
V ontag den 2V d M Abends 8 Uhr

ULW kräiixelivll
in der Kaiser Wtlhelms Halle im kleinen

Saal Der Borstand
WMOMGIWK

Sonntag den 25 Januar Abends 7 Uhr
Ball im kühlen Brunnen/ Dies unsern
Mitgliedern zur Nachricht Der Vorstand

8onnwA8roKvIili i88iMr

Itieater
in der Restauration zum 1

Merseburger Chaussee
Sonntag Abend den 25 d M Der steinerne
Gast Nachmittag 4 Uhr Kinder Vorstellung

Um gütigen Besuch bittet ergebenst
Ferdinand Regel Mechamkus

Der vereinigte
Wti

findet Sonntag den 25 Januar be gut be
setztem Orchester in Freyberg s Salon statt
wozu Freunde und Bekannte einladet

Der Vorstand

General Versammlung
der ersten Bürger Krankenkasse zu Halle
findet Montag den 26 Januar 1874 Abends
i/z 8 Uhr in der Restauration von Hrn Schier
gott Berggasse 1 statt

Die Mitglieder werden gebeten recht zahl
reich zu erscheinen wegen einer wichtigen Ta
gesordnung Auch hat jeder ordentliche Mann
der dem Vereine beitreten will Zutritt

Der Vorstand

Die IiiekoruiiK und I oluisoliveillerei von LauIM/ern osserirt
vv rtiivr Dampfsäge Nützlicher Weg 1

OI n i x in I
von bösartigen Hühneraugen Frostbeulen kranken Ballen Hühnerwarzen
Geburtsmale Frauenkrankheiten Leberflecke Brandflecke alle Flechten
krankheiten Grinde Geschwüre Knoten Beulen Verhärtungen Magen
leiden Reißen Zahn und Kopfreißen eingewachsene bösartige Nägel be

seitigt ohne Nachtheil und ohue Messer schmerzlos Zahlreiche Atteste bezeugen dieses
titvr gepr pract Hühneraugen Operateur aus Leipzig

Sprechstunden von S S Uhr in H IIv kl Ulrichsstraße I i S
Zimmer Nr 11

Alle ähnlich Leidenden mögen mich rechtzeitig besuchen da mein Aufenthalt nur bis
31 Januar währt

Außerordentliche Generalversammlung
der gegenseitigen Kranken Unterstützungskasse
Montag den 26 d M Abends 8 Uhr

in Bellevne
Tagesordnung

Besprechung des Z 15 laut Statut
Der Vorstand

LMdMlkrl M Vm
Sonnabend den 24 Januar Abends 8 Uhr

im Saale d r Tnlpe
Vortrag des Herrn Dr Ule über Sterblich
lichkeit und Lebensdauer Um recht zahl
reichen Besuch der Mitglieder bittet

der Borstand

Allen Leidenden
sei Herr Operateur atkvr aus Leipzig jetzt kurze Zeit in Halle kl Ulrichs
strasze zn den 3 Königen Zimmer Nr 11 bestens empfohlen Unterzeichneter der
seit vielen Jahren an einem bedeutenden Kopfgewächs litt und 3 Jahre lang an einem
einwachsenden entzündeten Nagel so auch an bösartigen Hühneraugen zu leiden hatte wurde
mit seiner Tochter welche an Flechten litt geheilt ohne jeglichen Nachtheil von diesem ge
schickten Operateur sofort ohne alle Schmerzen von diesem Uebel radical befreit

v in Leipzig

MM
Avnvral V or8 miin1uiiA

Mttvvooli äsn 28 Januar bviuls 8 Ukr in
Müller ellevnvg,A Z80räimnA KsotinuiiFsIsAllvF

Fssoliättliotiss
Der Vorstg nä

Was rennt das Volk was
wälzt sich dort

Zum Brockenhaus die Menge
fort

Schwein hat der Onkel wie
bekannt

Drum kommt die halbe Siadt
gerannt

Zum Fest des Schweines und
der Wurst

Dazu mit ganz barbar schem
Durst

Das ist ein Sösschen delicat
Es lacht die Wurst macht Euch parat
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Eine reiche Auswahl der neuesten und
schnell beliebt gewordenen

farbigen OxkorästMe
ist soeben eingetroffen und erlaube ich
mir solche zu

O 8 5 ZL
owohl als auch zu

hiermit bestens zu empfehlen

L ää kiwielcH
Frische Sendung Kieler Sprotten

6 Sgr rnss Sardinen empfing

Echten Magdeburger Sauerkohl 5 A

1 Sgr bei 8itr i vrFrische Thüringer Salzbutter
11 Vz Sgr empfing und empfiehlt

am Geistthor

Von insinsn Aut sinAötükrtsn 4 Lortsn

8eM t seiillix iMm
SMpkstils vor UFSwsiss als ngzlitätrsioli
unä VsöisskrenvOnä

M60 l t sll iit M60
100 8ti ek 1 H,1r 15 8Z1

W MVr SNSRSr
iKarivnIianlUuuK im Ratliliauso
Mte 8ewWM l iNtten

evo i 8tü l5 ZV vvz SV vt A jiii SVvVt A Ä SS SiKiewxkslils kauolisru vstobs aussvrKsxvöku
lioks g hon lisizsu unä sodvsrs Qualitäten
rAuokön vollsn

LL M rKS SR r9
Narkt und I ijMMrstr IIoke

M Im senlisl Vti kWk ii/Li

Speckkuchen u Pfannkuchen
Sonntag den 25 früh 8 Uhr frisch

in der n ,,,i ,v schcn Bäckerei

Laden im Hotel zur Stadt Zürich
sind soeben folgende Sachen angekommen

roth karrirte und glatte r ti ,v ii i v Lama H
Blaudruck 3
gestickte Damenkragen n Manschetten i

die Garnitur 5 H
grotze reinwollene Bettdecken Stück 5 H
weihe Waffel Bettdecken Stück 1 H 5
ächte Zwirn Handtücher beste Qualität beinahe eine Elle

breit 5 A
ZI

s

kr vIivuI nG
ÄVI ÄS

Wur8t icki ielt
von

3 Schweinen
nach

Berliner Art

j i itlt 10 Ilkr vllüvlseliAbends /s8 Uhr im Saale lilblv ä koto k Couvert 10 Sgr
in meinen sonstigen Loealitäten nach Belieben

Nach Beendigung der Tafel zur besseren Verdauung ein entree sreies Tiinzchen
Zu diesem ersten Wurstfeste ladet ganz ergebenst ein H

Täglich frische Pfann u Spritzkuchen
bei Wilh Hriuicke Graseweg 8

Stadt Theater
Sonntag den 25 Jan 1874

Mit aufgehobenem Abonnement

Der Zunftmeister v Nürnberg
Schauspiel in 5 Acten von Oscar Freiherrn

von Redwitz
Wilhelm Krafft Zunftmeister H Haberstroh

Montag den 26 Januar 1874
10 Vorstellung im 3 Abonnement

Zum 2 Male
Therese Krones

Genrebild in Z Acten von Karl Haffner

Vorläufige Anzeige
Freitag den 30 d M

M Benefiz für Herrn WE
Drnsit ZSilvspt

Das Leben ein Traum
Schauspiel in 5 Acten v Calderon

üttMliiviNei l liiiiie
Am 9 Februar a e

nur eine Vorstellung Ier

itsIieiiiMii ypernMelkelM
V i

Xomisobv Oper in 3 vtsn v Vonl vtti

i 8ixr Ly88i8iK verjag
8iFr 8tvrl wi

s299 Kapellmeister lxvula

Bunte leinene und baumwollene
keit LM8t Drei kellerkilie

leinene GvIkÄr SZi SUK St la jualität
empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen

M t r ii itulvrliitlui Leipzigerstraße 8S
rür Herr

Empfehle alle Sorten Shlipse von 2 /z 10 H frische Waare keinen Ramsch
Chemisetts seinfaltig von 4 ch an in Vz Dtzd billiger Krageu 3 St v 4H 6H an

M Geiststraße 67
Hvrrvi i iBuckskiusHaudschuhe äußerst billig empf All

Ml 8Mliitih 8 Ke8ekM

in IlaUv 3 8 I iMZMtra886 6
empfiehlt sich bei Versandt von Gütern Reiseeffecten zc nach allen europäischen und über
seeischen Orten durch gute Verbindung bei niedrigen Speesen auch unter

und
An und Abfuhr billigst durch eignes Geschirr
Gutes trockenes Lager auch für größere Posten

NvMuiAllt ui MMzx Sonntag sowie alltäglich gute Speisen und Getränke zu jeder Tages
zeit eine Tasse ff Kaffee stets extra ff Aetienbier Vormittags
Bonllion Frühstücksbriidchen

Z Montag 1 Psanntucheufest nachdem jeden Montag nächste
Montag Pfannkucheusest mit einem Gewinn für Damen

Freundliche Einladung von 8el ,,v tvckt

MUSS N M vzxZ Sonntag den 2 Jannar Ak

aeaeben von der Capelle des Musikdirector Herrn Halle
Ansang 7 /z Uhr Entrse 3 H
Nach dem Concert Ball

Der Vorstand des Familien Club

Vollständige
halte stets auf Lager

z für neugeborene Kinder
üinili 8el miSt Utrichsstr S8

weiß und bunt
6 8 10 12 und 1k ellig verkaufe um vor Empfang der neuen Frühjahr
sendungtn zu räumen weit unter Einkaufspreis

Steinstr 73 NM MZM

N

NkjillllllUlt H
Kühlebrunnengasse am Markt

empfiehlt läglich warmes Stammfrühstück 3 H Delikatessen preiswerthe
Weine Erlanger Export Bier reichhaltige Speisekarte m jeder Tageszeit

Abends Grog Glühwein Schlummerpunsch

5 S

ULZ WZrvinUAK
Da meine Loealitäten von der studentischen Verbindung

SalSiiKi geräumt so empfehle selbige einem geehrten Publikum
zur gefälligen Benutzung Ein feines Glas Bier von IV Itäiivll
W88

II

Mittwoch den 28 Januar

großer Maskenball

Sonntag den 25 Januar

Großer Maskenball
der Gesellschaft

Karten liegen im Lokale bei Herrn NlMlldorf
aus Von 6 Uhr an ist der Salon geöffnet

die Bewegung der Masken 9 Uhr Polonaise und Dem ,sk rung
Nach dieser beginnt der Ball woran auch Nicht Masken Theil nehmen können Dominos
und elegante Masken Anzüge liegen von k Uhr ab im Lokale aus Karten für Zuschauer

an der Kasse Der Borstand

in der

Zur Aufführung kommt
Das Marionetten Theater Zigeuuer Lager und

Ausweisung der Jesuiten große Pantomimen
Billets Herrenmaske 12 /z H DamenmaSke 7 H Zuschauer 5

sind bei Herrn Kitziug Schmeerstr 43 Herrn Uhrmacher Haase Leipzigerstr 5 und
Abends an der Kasse zu haben

Müller s
Dem allseitig an mich gestellten Verlangen des geehrten Publikums entsprechend habe ich die

InoMeiie UWinei Vsjielje
noch für ein Concert engagirt

Dasselbe suidet Dienstag den 27 d Mts Abends 7 /z Uhr statt mit ganz
neuem vorzüglichem Programm

Billets zu nnmmenrten Plätzen ü 10 H nicht nnmmerirte ü sind
von heute an bet Herrn H Karmrodt zu haben

Au einem recht zahlreichen Besuche ladet ergebenst ein

V
KA Hente Sonntag 25 Jannar Ans 3 Uhr

Mr die Redactton verantwortlich O Pertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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